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Belastungsprobe der
neuen Bisenbahn-
brücke Lorraine
Sie Prüfung ber Übergänge
über bie üfteubrücfftrafie unb
bie ©tbüfeenmotte ergab ein«
r»anbfreie ÎRefuItate, fo ba6
narf) at»et Sagen fPrüfungs«
arbeit fcijon bie ®elaftungs»
probe be0 ßaupibogens ber
neuen ©tfenbabnbrücte oorge-
nomnten tnerben tonnte, ©in
ujirtti# impofanter 2>ampf»
lofomotroenpatf amrbe 3U bie«
fem Sœetîe aus 3üricf), DIten,
©rftfelb, Steuenburg unb ®ie(
herangeholt. 4 iBelaftungsaüge
3u je 5 ßofomotioen begannen
bie Überfahrten. 3uerft über«
guerte eine einaelne JfompoÜ«
tion bie fBrücfe, bann folgten
arnei jufammen, unb fdüiefjticb
gingen oier 3üge im ©efamt«
gemixt oon runb 2200 Son»
nen über bie ©trerfe.

Das Verhalten der Brücke bei der Belastungsprobe wurde an acht verschiedenen Punkten mit grösster Sorgfalt und mit besten Instrumenten gemessen.
Auch die Spannung im Brückeninnern wurde mit Präzisionsprüfern vorgenommen. Dei die Vermessungsarbeiten leitende Ingenieur teilte mit, dass die

praktisch gewonnenen Resultate den Vorberechnungen entsprechen.

Die Durchbiegung im Scheitel der Brücke betrug bei der 2,200 Tonnenbelastung 6 mm. Im ersten Viertel
des Bogens betrug diese 8 mm, was als zufriedenstellend bezeichnet werden kann.

kàstilliKsprà à
»MV» àviàlm-
drûàv Iiorràv
Die Prüfung der Übergänge
über die Neubrllckstraße und
die Schützenmatte ergab ein-
wandfreie Resultate, so daß
nach zwei Tagen Prüfungs-
arbeit schon die Belastung?-
probe des Hauptbogens der
neuen Eisenbahnbrücke «orge-
nommen werden konnte. Ein
wirklich imposanter Dampf-
lokomotrvenpavk wurde zu die-
sem Zwecke aus Zürich, Ölten,
Evstfeld, Neuenburg und Viel
herangeholt. 4 Belastungszüge
zu je 5 Lokomotiven begannen
die Überfahrten. Zuerst über-
querte eine einzelne Kompost-
tion die Brücke, dann folgten
zwei zusammen, und schließlich
gingen vier Züge im Gesamt-
gewicht von rund 2200 Ton-
nen über die Strecke.

L»s Verbàeu à Krücke bei der kelasrungsprobe wurde m» acbr verscbiedeneo kunkren mir grösser Lorgtalr und mir besren Insrrumenren gemessen-

àâ à Lp-mnuog im Srückeninoern wurde mir kräÄsioosxrükero vorgenommen. Der die Vermessungs-rrbeiren leirende Ingenieur reilre mir, 6»ss die

pràiscb gewonnenen kesulmre den Vorderecbnungen enrsxrecben.

Lie Lurcbdiegung im Lcbeirel der Krücke berrug bei der 2,200 lonuenbebrsruog 6 mm. Im ersren Vienel
des Logen» berrug diese 8 mm, was »I» 2ukriedensrellend beseicbner werden k»nn
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